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	Vom Bierkeller zur Jugendstilvilla: Denkmalschutzpreis 1995


	Illustrations
	« Ochsenwirts-Keller» in Munderkingen: Blick in einen der Kellerräume auf der untersten Ebene. Sie wurden als Eiskeller oder als Bierlager genutzt. Das Wasser läuft an einem Punkt zusammen und wird durch einen Schacht zur Donau abgeführt.
	Erdgeschoß der Lagerhalle im Munderkinger «Ochsenwirts-Keller»; Aufzugsplattform mit einem Faß darauf.
	Linke Seite, unten rechts: Eingang mit Ornamentfliesen auf dem Boden.
	Unten links: Treppenhausfenster mit Ornamentverglasung.
	Oben: Bau aus der Gründerzeit in Schwäbisch Gmünd: Fassadenausschnitt mit Fenster, Klappläden und Bekrönung.
	Rückseite des Gebäudes Mühlstraße 20 in Vaihingen an der Enz. Der Fachwerkbau wird herkömmlich «Kaserne» genannt.
	Oben rechts: Durch die Flurküche im ersten Obergeschoß konnte die alte Raumeinteilung bewahrt werden.
	Erdlinsbach 9 in Schiltach-Vorderlehengericht: Ansicht des kleinen, quergestellten Schwarzwaldhauses von der Talseite her. Dieses Gebäude war ein Abbruchkandidat.
	Fenstererker des oben abgebildeten Schwarzwaldhauses aus dem 16. Jahrhundert, eines der ältesten Hofgebäude in dieser Gegend des Kinzigtals. Die Konstruktion der Schiebefenster geschah nach dem historischen Vorbild.
	Linke Seite: Stahltreppe im Dach, neue Zutat in historischer Umgebung.
	Ein altes Gebäude, vom Jugendstil überformt: Metzingen, Hindenburgstraße 15. Straßenansicht mit Veranda.
	Unten rechts oben: Teil der Ornament Verglasung.
	Unten rechts unten: Treppenhaus mit Fenster in Jugendstil-Verglasung.
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